
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen aus den Bereichen Kunst, Musik, Theater und 

Literatur, liebe Kulturinteressierte! 

 

Der erste Schnee ist gefallen und Weihnachten steht vor der Tür. Unser Blick geht aber 

schon in die Zeit nach dem Jahreswechsel. Es erwarten Sie wieder viele interessante 

Fortbildungen und Wettbewerbe.  

Ganz besonders möchte ich Sie auf den Videowettbewerb  des hr  zum Thema  „Meine 

Ausbildung“ hinweisen, der bereits zum zehnten Mal stattfindet und bei dem interessante 

Preise winken.  Mehr dazu lesen Sie auf Seite 18. 

Auch bei classic-clip 2018 werden die besten Videos gesucht, hier jedoch zu Musik von 

Johannes Brahms (s. Seite 6). 

Für Kurzentschlossene gibt es noch freie Plätze in der Fortbildung „Wenn ihr’s nicht fühlt, ihr 

werdet’s nicht erjagen“ – Präsentieren und Vortragen (s. Seite 14). 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der Lektüre, eine besinnliche Adventszeit, frohe 

Weihnachten und einen guten Start in das neue Jahr. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Ihre Fachberaterin für Kulturelle Bildung 

  

 
Elisabeth Seubert 
 

Beraterin für Schulentwicklung und Kulturelle Bildung 

Staatliches Schulamt des Rheingau-Taunus-Kreises und  
der Landeshauptstadt Wiesbaden  
Telefon: 0611-8803-484 

E-Mail: Elisabeth.Seubert@hessen.kultus.de 
 
 

  

Staatliches Schulamt 
für den Rheingau-Taunus-Kreis 
und die Landeshauptstadt Wiesbaden 
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du führst Regie 
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Jugend malt 
Heimat Hessen -  

markante Städte, Dörfer & Landschaften  
 
 

Kurzbeschreibung:  
Städte unterscheiden sich in ihrer Größe, ihre Bebauungen 
machen das Stadtbild aus. Manchmal steht gar ein Gebäude für 
den ganzen Ort. Landschaften sind geprägt von Bergen, Flüssen, 
Tälern, Flora und Fauna.  
Diese große Vielfalt macht das Bundesland Hessen aus.  

Diese Vielfalt soll sich in den Einsendungen des Wettbewerbs 
„Jugend malt“ widerspiegeln.  
Die Bewertung erfolgt in drei Altersgruppen:  

•     6 - 8  Jahre  
•   9 - 12  Jahre  
• 13 - 16  Jahre  

 

Ziel: Der Wettbewerb „Jugend malt“ fordert im Jahr 2018 Kinder und Jugendliche zwischen 6 

und 16 Jahren aus ganz Hessen auf, sich dieser Vielfalt bewusst zu werden und unter die 

Lupe zu nehmen, um sie mit Stiften und Pinseln auf Papier zeichnerisch und malerisch 

umzusetzen. 

 
Veranstalter:  
 Hessischen Ministeriums für Wissenschaft und Kunst,  
 durchgeführt von der Kinder-Akademie Fulda 

Zielgruppe:  Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren  
 
Datum:  
Die Prämierung und Ausstellung der Gewinnerbilder findet am Freitag, 15. Juni 2018 im 

Hessischen Landtag in Wiesbaden statt.  

 

Kontakt: Kinder-Akademie Fulda  
               Telefon: 0661 90273-0  

               Telefax: 0661 9027325  

          

Einsendungen an: Kinder-Akademie Fulda  
         Stichwort: "Jugend malt"  

                                Mehlerstraße 8  
                                D-36043 Fulda 
  
 
Einsendeschluss: 13. April 2018 (Datum des Poststempels) 

 
Weitere Informationen:  www.kaf.de  / info@kaf.de 

Erforderlich ist, dass die Einsendungen mit Titeln bzw. Bezeichnungen der Städte/ 

Landschaften eingesandt werden. 

  

http://www.kaf.de/
mailto:info@kaf.de
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Rock&Pop-Kurs 

Your Song – Your Sound – Your Band 
für Gesang, Gitarre, Drum-Set, Bass und Keyboard 
 

 
 
Kurzbeschreibung: Im Rock&Pop-Kurs bekommen Jugendliche, die großes Interesse und 
Talent im Bereich Singer-Songwriting 
haben und instrumentale bzw. vokale Fertigkeiten auf mittlerem bis fortgeschrittenem 
Leistungsniveau mitbringen, die Gelegenheit, zusammen mit anderen jungen Musiker*innen 
in Bands Songwriting-Erfahrungen zu sammeln und eigene Songs zu 
erarbeiten.  
 
Inhaltliche Schwerpunkte bilden Songwriting, Instrumental- und Gesangsunterricht 
(Popgesang, Gitarre, Bass, Drums, Keyboards), Band-Coaching, Producing, Studioarbeit 
und Musikbusiness. Darüber hinaus werden Themen wie z. B. Social Media, Bühnenpräsenz 
und Musikmarketing in den Kurs einfließen.   
 
Sie durchlaufen die gleichen Prozesse wie die großen 
Stars der Rock- und Pop-Szene: von der ersten Songidee bis zur 
Aufnahme und der Live-Performance.  
 

 

Ziele:  

 Erprobung verschiedener Zugänge, auch unkonventioneller 
Vorgehensweisen  
(Papier und Bleistift, Instrument oder PC bzw. Tablet) 

 Band-Coaching 

 Musikproduktion und – bearbeitung mithilfe des Computers 
 

Veranstalter: Landesmusikakademie Hessen, Landesmusikrat Hessen e. V. und das 

Landesjugendjazzorchesters Hessen. 
 

Zielgruppe:  

 Jugendliche zwischen 13 und 21 

 Solisten und bestehende Bands 

 Einsteiger im Rock- und Pop-Bereich sind ausdrücklich willkommen  

 junge Pianisten, die das Fach Keyboard kennenlernen möchten 
 

Datum: Fr., 09. Feb. 2018, 14:30 Uhr  -  Mo., 12. Feb. 2018, ca. 18:00 Uhr 

Ort: Landesmusikakademie Hessen,  
Schloss Hallenburg in Schlitz,  
Gräfin-Anna-Str. 4 
36110 Schlitz 
 
Gebühren: Kursgebühr: 180,00 € 
zzgl. Übernachtungs-/Verpflegungskosten für Schüler*innen  
im Doppel-/Mehrbettzimmer: 93,00 € 
Es gelten die Teilnahmebedingungen der Landesmusikakademie Hessen. 
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Referent*innen:  

 Robin Bös | Tontechnik, Homerecording 

 Leonhard Eisenach (spielt u.a. mit „Mark Forster“,„Leslie Clio“) | 

 Bass, Synthesizer, Band-Coaching 

 Dr. Holger Fröhlich | Keyboard, Producing, Band-Coaching 

 Clara John | Vocals, Text, Band-Coaching 

 Fabian Sackis | Gitarre, Effekte, Band-Coaching 

 Martin Standke | Drums, Sampling, Band-Coaching 

 

Anmeldung:  Landesmusikakademie Hessen 
Schloss Hallenburg 
Gräfin-Anna-Str. 4 
36110 Schlitz 
Telefon: 06642/9113-0 
Telefax: 06642/9113-29 
E-Mail: info@lmah.de 

 
Formular http://landesmusikakademie-hessen.de/wp-
content/uploads/2017/08/Anmeldebogen-RockPop-Kurs-2018.pdf 
 
oder formlose Bewerbung an info@lmah.de. 
Mitglieder bereits bestehender Bands reichen ihre Anmeldungen 
bitte gemeinsam ein. 
Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt durch das Dozententeam. 
Ein Anspruch auf Berücksichtigung besteht nicht. Die Teilnahmebestätigung 
erfolgt voraussichtlich bis Mitte Januar 2018. 

 

Anmeldeschluss: 22. Dezember 2017 

 

Weitere Informationen: http://landesmusikakademie-hessen.de 

 

Die Unterbringung und Verpflegung erfolgt im Gästehaus 
der Landesmusikakademie. Während des Kurses werden rund um die Uhr Betreuer als 
Ansprechpartner vor Ort sein.  

 

 

 

http://landesmusikakademie-hessen.de/wp-content/uploads/2017/08/Anmeldebogen-RockPop-Kurs-2018.pdf
http://landesmusikakademie-hessen.de/wp-content/uploads/2017/08/Anmeldebogen-RockPop-Kurs-2018.pdf
http://landesmusikakademie-hessen.de/
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classic-clip 2018  

 
 

Kurzbeschreibung: Videowettbewerb für Schülerinnen und Schüler - Produktion eines Videoclips 

zu klassischer Musik  

Die Verbindung von Film und Musik ist aus dem Umfeld der Popmusik geläufig. Aber wie 

lässt sich sogenannte Klassische Musik visualisieren? Welche Bilder, welche Bewegungen 

passen zur Musik? Wie verändert sich die Wahrnehmung der Komposition durch diesen 

Prozess? Aus einer experimentellen Ausgangssituation entstehen neue Sicht-  

und Hörweisen.  

Ziel: Der Clip soll als Schulprojekt entstehen, also unter Anleitung oder begleitender 

Unterstützung einer Lehrerin oder eines Lehrers, ohne Festlegung auf eine Fachrichtung.   

Die eingereichten Arbeiten sollen eines oder mehrere der Musikstücke als Videoclip 

visualisieren. Diesmal: Johannes Brahms: Variationen und Fuge über ein Thema  

von Georg Friedrich Händel op. 24, interpretiert von der namhaften Pianistin Ragna Schirmer 

(Artist in Residence).  

Unter den Audio-Tracks kann frei gewählt werden. Die Jury bewertet den künstlerischen 

Gesamteindruck des Clips und inwieweit daraus eine individuelle Auseinandersetzung mit 

der Musik erkennbar wird.  

 

Veranstalter: Konzertverein Kassel in Kooperation mit der Kunsthochschule Kassel  

Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler der Mittel- und Oberstufe als Einzelperson, 

Klasse oder Kurs oder AG, ohne Festlegung auf eine Fachrichtung 

Datum: Präsentation der Arbeiten und Preisverleihung beim MUSIKFEST KASSEL 2018 

(25. bis 29. April 2018)  

Ort: documenta-Halle Kassel  

Preise:  1. Preis 750 €, 2. Preis 500€, 3. Preis 250 € 

Kontakt: info@konzertverein-kassel.de  0176-96504708, 05601-5437 

Anmeldeschluss: 10. April 2018 

Weitere Informationen: Musikdateien und die ausführliche Ausschreibung können von 

der Website classic-clip.de heruntergeladen werden. Auf der Website sind unter anderem 

Preisträgerarbeiten der letzten Wettbewerbe 2011 bis 2016 zu sehen.  

 

  

mailto:info@konzertverein-kassel.de
http://classic-clip.de/


 
 Newsletter - Kulturelle Bildung Nr. 03 – Dezember 2017  

 

7 

Hessischen Schultheatertreffen 2018  

in Schlitz 

 
 
 

Kurzbeschreibung: Gesucht werden hessische Theatergruppen zur Teilnahme am  

Hessischen Schultheatertreffen 2018 in Schlitz. 

Die interessantesten Produktionen werden durch eine Auswahlkommission Anfang Mai 

ausgewählt und im Rahmen des HSTT aufgeführt. Sie erhalten einen Schultheater-

Förderpreis der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen. 

Die eingeladenen Gruppen besuchen wechselseitig alle Aufführungen und Veranstaltungen. 

Folgende Gesichtspunkte sind für die Auswahl maßgeblich: 

 die Theaterarbeit möglichst vieler Schulstufen soll berücksichtigt werden 

 die Kriterien für die Auswahl ergeben sich aus der Zielsetzung des Treffens (s.u. 

 vorrangig eingeladen werden Spielleiter*innen und Schulen, die nicht am HSTT 2017 

teilgenommen haben 

 Dauer der Aufführung maximal eine Stunde 

Gruppen können sich auch um einen von zwei Workshops bewerben. Sie erhalten die 

Möglichkeit, unter fachlicher Anleitung beim Festival Aufführungen in Form von Film, Bild und 

Text zu dokumentieren (Workshop „Journalismus“) oder die Grundlagen der Bühnen- und 

Lichttechnik zu lernen und anzuwenden (Workshop „Technik“). 

 

Ziel: Das HSTT soll auch 2018 

 die Qualität und Vielfalt des hessischen Schul- und Schülertheaters in den 

verschiedenen Schulformen und Altersstufen sichtbar werden lassen 

 Möglichkeiten des Darstellenden Spiels aufzeigen und Anregungen für die weitere 

Schultheaterarbeit geben 

 den Erfahrungsaustausch zwischen den Gruppen, den Spielleiter*innen und 

interessierten Fachleuten anregen und fördern 

Preise:  

Alle ausgewählten Theatergruppen werden mit einem Schultheater-Förderpreis für 

Anschaffungen im Theaterbereich und die Ausgestaltung der Theaterbedingungen an der 

jeweiligen Schule in Höhe von jeweils 1500 Euro ausgezeichnet.  

Bei den ausgewählten Gruppen „Technik“ und „Journalismus“ besteht der Förderpreis in der 

Teilnahme an einem qualifizierten Workshop und einem Förderpreis von 1000 Euro je 

Gruppe. 
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Veranstalter: Landesverband Schultheater in Hessen e.V. 

                       Schirmherrschaft des Hessischen Kultusministeriums 

Zielgruppe: Schüler*innen aller Schulformen und Altersstufen, ohne Festlegung auf 

eine Fachrichtung, Gruppe max. in Klassenstärke 

Daten: 16. - 19. Juni 2018 

 01.05.2018 - Einreichschluss für Video  

 bis 01.05.2018 - Ermöglichung eines  Proben- oder Aufführungsbesuch einer Juror*in 

 08.05.2018  - Vortreffen der Spielleitungen der eingeladenen Gruppen zur Planung 

und Programmgestaltung  

 Präsenzzeiten der  eingeladenen Gruppen während der Aufführungen: 

o 16.-18.06.2018  - Grundschule/Sek I:  

o 18.-19.06.2018  - Sek I/Sek II  

o 14.-19.06.2018  - Workshopgruppe  „Technik“ 

o 15.-19.06.2018  - Workshopgruppe  „Journalismus“  

 

Bewerbungsunterlagen: Für die Bewerbung um die Teilnahme an einem der Workshops 

sollte eine Begründung vorliegen, die die Motivation der Gruppe für das jeweilige Thema 

verdeutlicht. Textproben zu Rezensionen, gelungene Theaterfotografien oder der Hinweis 

auf die selbst gestaltete Theaterhomepage der Schule können der Bewerbung genauso 

beigelegt werden wie Fotografien von interessanten Lichtstimmungen. 

 

Ort: Landesakademie für musisch-kulturelle Bildung in Schloss Hallenburg in Schlitz  

Gebühren: Unterkunft und Verpflegung sowie die Teilnahme an allen Veranstaltungen des 

HSTT sind kostenfrei. Die Anreise muss selbst organisiert werden, Reise- und Transport-

kosten können nicht übernommen werden. 

 

Anmeldung: Landesverband Schultheater in Hessen e.V. 
                      Geschäftsstelle 
                      Rodensteiner Straße 49  
                      64407 Fränkisch-Crumbach 
                      Tel.: (0 61 64) 51 55 89 

                      E-Mail:  schultheater-in-hessen@gmx.de 
 

Anmeldeschluss: 01.03.2018 

 

Weitere Informationen: Für hessische Lehrkräfte und Schüler*innen stellt die Teilnahme am 

Treffen eine Schulveranstaltung dar. Anträge auf Unterrichtsbefreiung für die ausgewählten 

Spielgruppen und deren Spielleiter*innen sind an die jeweilige Schulleitung bzw. 

Schulaufsicht zu stellen. 

  

mailto:schultheater-in-hessen@gmx.de
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Hessische Fachtage  

Darstellendes Spiel 2017-2018 

 
 

 

Kurzbeschreibung: Gerade im komplexen Feld beruflicher Bildung gilt es kontinuierlich das 

bestehende Netzwerk von Theaterlehrerinnen und Theaterlehrern auf- und auszubauen. 
Erfahrene Praktiker stellen gelungene Unterrichts- und Projektideen vor und suchen 
gemeinsam nach funktionierenden Möglichkeiten, Theater in der beruflichen Bildung zu 
ermöglichen und zu etablieren. Im Mittelpunkt des diesjährigen Fachtags steht ein Workshop 
mit Daniela Buhl und Markus Bloos, die ihre Arbeit mit ihrer AG an einer Berufsschule 
vorstellen. 
 

Ziel: Alle Fachtage dienen dem Austausch hessischer Theaterlehrerinnen und -lehrer über 

aktuelle didaktische und methodische Fragen der Theaterarbeit in der Schule. 

 

Veranstalter: Schultheater-Studio 

 

Zielgruppe: Berufliche Schulen 

 

Datum: Do., 14. Dezember 2017, 9:30 Uhr - 16:30 Uhr 

 

Ort: Schultheater-Studio, Hammarskjöldring 17a, 60439 Frankfurt/M 

 

Gebühren: Teilnahmebeitrag incl. Getränke u. Mittagessen beträgt 25 Euro 

 

Programm: 
 

9.30 Uhr Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmer und ihrer Theaterbedingungen in 
ihren 
Arbeitsfeldern/Schulformen 
 

10.00 Uhr Workshop „Praktische AG-Arbeit an der Berufsschule“ 
mit Daniela Buhl und Markus Bloos 
 
Der Workshop stellt die Arbeit der Theater-AG an der Werner-Heisenberg-
Schule in Rüsselsheim - von der Gründung (2014) bis zur aktuellen 
Produktion vor. Erfahrungen, Schwierigkeiten (Theater AG an beruflichen 
Schulen) und die Kombination von der Theater-AG und dem Kurs 
Darstellendes Spiel in der Jahrgangsstufe 13. Vorstellung von Instrumenten 
und Checklisten, die bei der Planung und Abstimmung helfen, evtl. 
Vorstellung zweier Stücke 
 

13.00 Uhr Mittagspause und gemeinsames Mitttagessen 
 

14:00 Uhr Kollegialer Austausch in Gruppen nach Interesse 
 

16:00 Uhr Theater in der beruflichen Bildung – Abschluss, Feedback und Ausblick 

 

Kontakt: schultheater@live.de, Tel.: 069 212 320 44, Fax.: 069 212 320 70 

mailto:schultheater@live.de
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Hessische Fachtage  

Darstellendes Spiel 2017-2018 

 

 

 

Kurzbeschreibung: Kerncurriculum und Bildungsstandards, Abiturprüfung, das Verhältnis 

von Theorie und Praxis, von Schulbuch und Projektarbeit, die Entwicklung von Schulcurricula 

und Leistungsmessung und-bewertung sind zentrale Bausteine des DS-Unterrichts in der 

Oberstufe. Diese Vorgaben und die Umsetzung in der Praxis sollen in interessanten 

Workshops und der Möglichkeit des kollegialen Austausches erprobt und diskutiert werden. 

 

Ziel: Alle Fachtage dienen dem Austausch hessischer Theaterlehrerinnen und -lehrer über 

aktuelle didaktische und methodische Fragen der Theaterarbeit in der Schule 

 

Veranstalter: Schultheater-Studio 

 

Zielgruppe/ Datum: Sekundarstufe II  

 

Datum: Do., 22. Februar 2018, 9:30 Uhr - 16:30 Uhr 

 

Ort: Schultheater-Studio, Hammarskjöldring 17a, 60439 Frankfurt/M 

 

Gebühren: Teilnahmebeitrag incl. Getränke u. Mittagessen beträgt 25 Euro 

 

Kontakt: schultheater@live.de, Tel.: 069 212 320 44, Fax.: 069 212 320 70 

 

Anmeldung: Anmeldeformular s. S. 14  

 

Anmeldeschluss: ca. 4 Wochen vor dem Termin 

 
 

 
 

  

 

mailto:schultheater@live.de
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Hessische Fachtage  

Darstellendes Spiel 2017-2018 

 
 

 

Kurzbeschreibung: Möglichkeiten der Implementierung des Faches Darstellendes Spiel  in 

mehr Schulen. Präsentation funktionierender Modelle, Plattform zur Diskussion 

 

Ziel: Alle Fachtage dienen dem Austausch hessischer Theaterlehrerinnen und -lehrer über 

aktuelle didaktische und methodische Fragen der Theaterarbeit in der Schule 

 

Veranstalter: Schultheater-Studio 

 

Zielgruppe: Sekundarstufe I und Förderschullehrkräfte, die Schülerinnen und Schüler 

aus der Sekundarstufe unterrichten.  

 

Datum: Do., 22. März 2018, 9:30 Uhr - 16:30 Uhr 

 

Ort: Schultheater-Studio, Hammarskjöldring 17a, 60439 Frankfurt/M 

 

Gebühren: Teilnahmebeitrag incl. Getränke u. Mittagessen beträgt 25 Euro 

 

Kontakt: schultheater@live.de, Tel.: 069 212 320 44, Fax.: 069 212 320 70 

 

Anmeldung: Anmeldeformular s. S. 14  

 

Anmeldeschluss: ca. 4 Wochen vor dem Termin 

 
 
 

 
 

  

 

mailto:schultheater@live.de
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Hessische Fachtage  

Darstellendes Spiel 2017-2018 

 
 

 

Kurzbeschreibung: Möglichkeit von Vernetzung und Austausch, Workshops, Methoden, 

Tipps und Strategien erfahrener Theaterlehrer*innen zu Möglichkeiten, Formen und 

Spielräumen des Theaters in der Grundschule, der Klasse und im Rahmen der ästhetischen 

Bildung .  

 

Ziel: Alle Fachtage dienen dem Austausch hessischer Theaterlehrerinnen und -lehrer über 

aktuelle didaktische und methodische Fragen der Theaterarbeit in der Schule 

 

Veranstalter: Schultheater-Studio 

 

Zielgruppe: Grundschule und  Förderschullehrkräfte, die Schülerinnen und Schüler 

aus der Grundstufe unterrichten 

 

Datum: Do., 26. April 2018, 9:30 Uhr - 16:30 Uhr 

 

Ort: Schultheater-Studio, Hammarskjöldring 17a, 60439 Frankfurt/M 

 

Gebühren: Teilnahmebeitrag incl. Getränke u. Mittagessen beträgt 25 Euro 

 

Kontakt: schultheater@live.de, Tel.: 069 212 320 44, Fax.: 069 212 320 70 

 

Anmeldung: Anmeldeformular s. S. 14  

 

Anmeldeschluss: ca. 4 Wochen vor dem Termin 

 
 

  

 

mailto:schultheater@live.de
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 „Wenn ihr’s nicht fühlt, ihr werdet’s nicht erjagen“ – 

Präsentieren und Vortragen 

 

Kurzbeschreibung: Ein überzeugender Vortrag ist stark von der inneren Haltung der 

Sprecherin oder des Sprechers geprägt. Wie kann man die hierbei nötigen Kompetenzen 

einerseits systematisch, aber auch spielerisch und motivierend vermitteln? Der Workshop 

bietet den Teilnehmenden grundlegende Übungen, die vor allem aus dem Theaterbereich 

stammen. Das Einüben von Präsenz, Blickführung und freiem Sprechen wird von Übungen 

zur Grundhaltung der Sprechenden ergänzt. Alle Übungen werden praktisch durchgeführt, 

um sowohl die Herausforderungen als auch den Spaß am Präsentieren erfahrbar zu 

machen. 

 

Ziel:  
• verschiedene Spiele für Präsenz, Stimme, Ausdruck kennenlernen  

• für die Herausforderungen an den Vortragenden sensibilisieren  

• das eigene Vortragsrepertoire erweitern  

• Rückmeldungen moderieren  

 

Veranstalter: Team Kreative Unterrichtspraxis 

Zielgruppe: Lehrkräfte aller Schulformen und -stufen  

 
Datum: 20.12.17 

 

Ort: Medienzentrum Frankfurt  

 
Gebühren: kostenfrei  

Referent: Olaf Mönch 

 

Anmeldung: beate.feyerabend@medienzentrum-frankfurt.de 

 

Weitere Informationen:  
Bitte bewegungsfreundliche Kleidung und Socken/Schläppchen mitbringen! 

 
  

mailto:beate.feyerabend@medienzentrum-frankfurt.de
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Workshop-Angebot „Kreative Unterrichtspraxis“ für 

Lehrkräfte an Grund- und Förderschulen im Schuljahr 17/18  

 
 

Kurzbeschreibung: Das Workshop-Programm "Kreative Unterrichtspraxis" wird durchgeführt 

von erfahrenen Teamer*innen, die alle selbst an Schulen unterrichten und aus der 

Unterrichtspraxis kommen. Hier finden Sie eine Auswahl verschiedener Angebote, die Sie für 

Ihr Kollegium buchen können.  

 

Musik ABC – kreativ mit Musik  

Aus allen Bereichen des Musikunterrichts (Singen, Bewegung und Tanz, Instrumente 

spielen, Hören von Musik) lernen die Teilnehmenden motivierende und kreativen Methoden 

und Unterrichtsbeispiele kennen, die sie sofort im Unterricht umsetzen können. Ein 

vielseitiger und animierender Mix für zumeist fachfremd unterrichtende Kolleginnen und 

Kollegen. (Musik, Musik fachfremd, alle Fächer)  

 

Kunst fachfremd unterrichten in der Grundschule  

Kunst unterrichten, ohne Kunst studiert zu haben - das ist sicher eine Herausforderung. Der 

Workshop gibt praktische Impulse und Einblicke und macht Mut für einen kreativen 

projektorientierten Kunstunterricht. Ausgehend von eigenen künstlerisch-ästhetischen 

Erfahrungen experimentieren wir entlang unterschiedlicher Themen und Fragestellungen mit 

Farben und Formen, mit Materialien und Werkzeugen. Wir zeichnen, malen, drucken und 

gestalten – für einen kreativen Kunstunterricht. (Kunst, Kunst fachfremd) 

 

So ein Theater! – Szenisches Spiel mit Kindern  

Wie nirgendwo sonst ist beim Theaterspielen der ganze Mensch mit allen Sinnen als 

Individuum und Mitglied einer Gruppe gefordert. In diesem Workshop werden vielfältige 

kreative Übungsformen erprobt, die Kindern einen körperbetonten Zugang zum 

gemeinsamen Gestalten im Darstellenden Spiel öffnen – und dabei viel Spaß machen! 

Einfache Gestaltungselemente werden entdeckt und bei der szenischen Umsetzung kleiner 

Texte ohne großen Aufwand angewendet. (Darstellendes Spiel, Deutsch, DaZ)  

 

Tanzen mit Kindern – Spiele mit Körper, Raum, Rhythmus, Gruppe  

Durch unterschiedliche Bewegungsanregungen und Improvisationsaufgaben werden 

tänzerische Fantasie und Kreativität angeregt und gefördert. Auf spielerische Weise 

entstehen Bewegungsformen und -abläufe, die zu kleinen Choreografien erweitert werden 

können. (Musik, Sport, Darstellendes Spiel)  
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Sprechen und Spielen in der Fremdsprache  

Dieser Workshop gibt den Teilnehmenden gezielt theaterpädagogische Methoden an die 

Hand, mit denen sie Bewegung, Spaß und Sprechanlässe in ihren fremdsprachlichen 

Unterricht bringen. Die Verbindung von körperlicher Aktivität und Sprache stärkt die 

Gedächtnisleistung, die im Spiel aktivierte emotionale Beteiligung erleichtert das Lernen. 

Und letztlich profitieren die Lehrkräfte genau wie die Lernenden vom Spaß, der sich im 

spielerischen Unterricht einstellt. (DaZ, Fremdsprachen) 

Veranstalter: Projektbüro Kulturelle Bildung 

Zielgruppe: Grundschulen, Die Mindestteilnehmerzahl beträgt acht Personen. 

Datum: nach Vereinbarung, in der Regel mittwochs von 10.00 bis 16.30 Uhr  

Grundschulen haben zudem die Möglichkeit, auch reine Halbtages-Workshops sowie 

"Kombi-Workshops", bestehend aus einem Vormittag mit ein bis zwei Schulklassen mit 

Klassenlehrkräften und einem Nachmittag mit dem Kollegium zu buchen. 

 

Ort: in Ihrer Schule 

Gebühren: kostenfrei 

Kontakt: Information und Terminvereinbarung über: 

KreativeUnterrichtspraxis@kultus.hessen.de oder telefonisch bei Frau Plag: 069/38989-210.  

 

Weitere Informationen: Weitere Angebote für die Grundschule unter 

http://kultur.bildung.hessen.de/ws-programm/ws-programm/schulformen/grundschule 

Wenn Sie sich für eine individuelle Teilnahme an diesen Workshops interessieren, wenden 

Sie sich bitte an Ihre Fachberatung für Kulturelle Bildung (Kontaktdaten s. Titelblatt) 

 

  

 

 
  

http://kultur.bildung.hessen.de/ws-programm/ws-programm/schulformen/grundschule
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hr-Videowettbewerb 2018 

„Meine Ausbildung“  

du führst Regie 
 
 

Kurzbeschreibung: Der Wettbewerb soll Schülerinnen und 

Schüler motivieren, ihre Befindlichkeiten, Ängste, Träume, 

Wünsche zum Thema "Ausbildung" filmisch zu erzählen. Ausgerüstet mit Kamera und 

Mikrofon können die Jugendlichen einen maximal siebenminütigen Film drehen, der ihre 

Perspektive in den Vordergrund stellt. Die inhaltliche Bandbreite der Filme ist weit gefasst 

und kann viele Facetten zeigen – es können Themen sein wie Talente checken, die Qual der 

Wahl, welchen Chef wünsche ich mir, die Zukunft der Arbeit oder ähnliches. 

Einsendebedingungen: max. Länge: 7 Minuten (Filme, die länger als 7 Minuten sind, 
werden disqualifiziert.)  

Preise: Geld- und Sachpreise in Höhe von 16.000 Euro und die TV-Ausstrahlung der Filme 
im hr-fernsehen. 

Kategorien: bester Film, bestes Drehbuch, beste schauspielerische Leistung, bester 
Newcomer, Innovation und Inklusion.  
Die Gewinner werden von einer Jugendjury und einer Fachjury ausgewählt. Ein Film kann 
nur in einer der sechs Kategorien einen Preis gewinnen. Die Preise gehen an die Schulen 
oder Institutionen.  

Veranstalter: Hessischen Rundfunk in Zusammenarbeit mit dem Hessischen 

Kultusministerium, dem Sparkassen- und Giroverband Hessen-Thüringen, der 

Arbeitsgemeinschaft der Hessischen Handwerkskammern, der Fraport AG, der DGB-Jugend 

Hessen-Thüringen, dem Landesarbeitskreis kommunaler Medienzentren in Hessen e.V., 

sowie Provadis (Partner für Bildung und Beratung GmbH). 

Zielgruppe: Schüler*innen aus Hessen ab der achten Klasse (Klassen, AGs, Kurse und 

Projekte, Gruppen der Freien Jugendarbeit), schulformunabhängig Die Jugendlichen 

dürfen noch keine Ausbildung machen/ gemacht haben. 

Anmeldung: www.meine-ausbildung.hr.de 

 

Anmeldeschluss: 22.12.2017 

 

Einsendeschluss: 11.April 2018 

 

Einsendungen : Hessischer Rundfunk „Wissen ist mehr“ 

                            Joachim Meißner HO1.052 

                            Bertramstraße 8 

                            60320 Frankfurt 

 

Weitere Informationen: Anregungen und Tipps zur „Technik“, Unterrichtsgestaltung“ finden 

Sie unter dem Stichwort „Medienpädagogik“ auf www.mwinw.ausbildung.hr.de 

http://www.meine-ausbildung.hr.de/
http://www.mwinw.ausbildung.hr.de/

